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Die Erfolge der Jugend 
  

New Zagreb Classic 2026 
 
Von 30.01 bis 01.02 fand in Zagreb 
das 5-rundige New Zagreb Classic 
2026 statt. Die Familie Pichler 
spielte mit und vertrat die Steier-
mark gut. 
 
Leonore Pichler schaffte es mit 3 aus 
5 Punkten die U8 Kategorie zu ge-
winnen. 
Der Älteste der drei Geschwister 
Laurenz Pichler erspielte sich mit 
starken 3 aus 5 Punkten ein kräftiges 
Elo-Plus von fast 80 Elo. 
Clemens Pichler spielte genauso wie 
Laurenz im B-Turnier und erreichte 
verlustlos 3 aus 5 Punkten und einer 
Elo-Performance von über 1950 Elo. 
 
International Chessopen Graz 2026 
 
Auch bei einem der größten Tur-
niere von Österreich ist die Jugend 
im Einsatz 
 

Mit 162 internationalen Titelträgerin-
nen und Titelträgern allein im A-Tur-
nier hatten unsere 28 Kaderspielerin-
nen und Kaderspieler kein leichtes 
Turnier. 
 
Im A-Turnier hatte Julian Leitgeb 3 
aus 3 Punkten und spielte damit 
scheinbar um den Turniersieg mit, al-
lerdings konnte er seine Performance 

nicht halten. 
Im B-Turnier, das so gut besetzt war 
wie noch nie, hatten wir ebenfalls 
gute Chancen, allerdings konnte Beat 
Grünwald wetterbedingt die letzte 
Runde nicht spielen und verlor des-
halb die Möglichkeit auf eine Topplat-
zierung. 
Im C-Turnier spielte Daniel Nahol mit 
4 aus 5 Punkten ebenfalls um den Tur-
niersieg mit, verlor aber Runde 6 und 
Runde 7, was eine Topplatzierung 
drastisch erschwerte. 
Im Weekend-Turnier zeigten Nico 
Brenner, Tristan Zilian und Josephina 
Akiko Brunner alle drei gute Leistun-
gen. 
 
Auch in so stark besetzten internatio-
nalen Turnieren lässt sich die Jugend 
nicht unterkriegen. 

 

 
Steirische Jugendspieler beim Analysieren der Partien von International Chessopen Graz 2026 

  

Leonore in Zagreb 



Aktuelles aus dem Turniergeschehen 
 

30. Steirische  
Jugendschacholympiade 2026 

 
Am 11. und 12. Februar 2026 wurde 
in der Straßengler Halle in Gratwein-
Straßengel die 30. Steirische Jugend-
schacholympiade ausgetragen. Ins-
gesamt 973 Kinder und Jugendliche 
nahmen teil – 510 in den Einzelbe-
werben am ersten Tag und 110 
Teams mit 463 Spielern in der Schü-
lerliga am zweiten Tag.  

In den Einzelbewerben (U7–U18) 
gab es mehrere makellose Turnier-
siege, unter anderem durch Luca 
Noel Meyer (U7), Christoph Karl  
Ragger (U9), Paul Kienersberger 
(U10) und Daniel Nahol (U11). Auch 
in den Mädchenkategorien wurden 
starke Leistungen gezeigt, zahlreiche 
Entscheidungen fielen erst in der 
Schlussrunde. In der Schülerliga 
siegte im Volksschulbewerb die VS 
Ursulinen, in der Unterstufe das 
BG/BRG Fürstenfeld und in der 

Oberstufe die HTBLA Kaindorf I. Die 
Jubiläumsausgabe bestätigte ein-
drucksvoll die Rolle der Jugendscha-
cholympiade als größtes steirisches 
Nachwuchsturnier. 

 

Tristan Zilian von den Grazer Schachfreunden 

Aktivschach Landesmeisterschaften 

Am 01. März spielten im Grazer Kar-
meliterhof 110 Kinder in vier Grup-
pen bei den Aktivschach Landes-
meisterschaften um die Qualifikation 
zu den Landesmeisterschaften in 
Leibnitz.  
Leonore Pichler setzte sich in der U8 
mit 7,5 und der besseren Feinwer-
tung vor A. Monschein-Trummer 
durch. Christoph Ragger siegte in der 
U10 und Andras Kardos (U12) sowie 
Tristan Zilian gewannen in ihren 
Gruppen. 

Landesmeisterschaften U16/18 

Mit 6/7 Punkten sicherte sich Simon 
Grünwald den Titel vor Leon Chen 
mit 5,5 Punkten. Katharina Pötscher 
überzeugte als bestes Mädchen und 
landete auf Rang drei – auch beim 
Blitzturnier. Neben den Schachpar-
tien stand auch Sport am Programm 
– nächster Halt sind die Österreichi-
schen Meisterschaften U16/U18.  

 

 

Voller Turniersaal bei der 30. Steirischen Jugendschacholympiade 2026 

  



 

Der erst 11 jährige Leon Chen gewann die U18-Gruppe vor Simon Grünwald und Tobias Maier. 

 
Bürgermeisterin Doris Dirnberger gratuliert dem Siegerteam der Oberstufe: HTBLA Kaindorf 

Hinweis des Monats 
Auf SimplifyChess finden sich neben 
Endspieltrainings auch zahlreiche 
strukturierte Eröffnungs- und Strate-
gieguides zu Eröffnungen wie Caro-
Kann, London-System, Slawisch,  
Nimzo-Indisch oder Sizilianisch oder 

verschiedene Bauernstrukturen. 
Unter  
https://simplifychess.com/home-
page/endgames.html 
können typische Endspielstellungen 
direkt online gespielt und auspro-
biert werden.  

Besonders für Nachwuchsspieler bie-
tet sich hier die Chance, elementare 
Techniken wie Turmendspiele oder 
Bauernendspiele selbstständig zu fes-
tigen. Eine einfache und effektive Er-
gänzung zum Vereinstraining. 

https://simplifychess.com/homepage/endgames.html
https://simplifychess.com/homepage/endgames.html


Beste Züge der Jugend 
 

Wucht der Schwerfiguren 

Pichler L. (1797) - Strekalovs E. (1685) 
International Chessopen Graz 2026 

 

 
 

Hier spielte Laurenz Pichler: 
18.Sxb5!! Der Start einer interessan-
ten Abwicklung. 
In der Partie erkannte Schwarz die 
Macht des Zuges und lehnte das Op-
fer ab. 
18…Dc6 Wonach Weiß einen glatten 
Mehrbauern hat. Interessant wird es, 
wenn man das Opfer annimmt. 
Nach 18…axb5 19.Tc1! Lc6 20.Lxb5! 
Lxb5 21.Txc7 Kxc7 22.Tc1+ hat 
Schwarz zwar Turm und 2 Läufer ge-
gen Dame und 2 Bauern, was im Nor-
malfall, wenn überhaupt, besser für 
Schwarz sein sollte, aber in dieser 
Stellung bekommt Weiß überra-
schend schnell starken Angriff. 

Zum Beispiel nach: 
22…Lc6 kann Weiß 23.b4 spielen 
(mit der Drohung b4-b5), wenn 
nach 23…Kb7 24.Lxb6 Kxb6 
25.De3+ Kb7 26.b5 Ld7?! 27.Tc7!!+ 
Weiß sogar direkt Matt setzt. 
22…Kb7 hilft auch nicht, wenn nach 
23.Lxb6 Kxb6 24.De3+ Kb7 25.a4 
Lc6 26.a5 nebst Db6+ der weiße 
Angriff verheerend ist. 
 
Schwarz schafft es nicht die Figuren 
rechtzeitig zu koordinieren, wes-
halb das weiße Figurenopfer funkti-
oniert. Weiß gewann in Zug 83. 
1 – 0 

   
Strategische Dominanz 

Grünwald B. (1887) - Zajdela K. (1792) 
International Chessopen Graz 2026 

 

 
 

Nach fragwürdiger Eröffnung von 
Schwarz hat Beat Grünwald eine sehr 
mächtige Stellung erhalten. 
17.e5! drängt die schwarzen Figuren 
noch mehr zurück. 
17…dxe5 18.fxe5 Sh5?! Hier fühlt 
sich der Springer nicht wohl, die Al-
ternativen sind aber auch nicht bes-
ser. 
19.e6! gewinnt noch mehr Raum. 
19…f6 20.Dd2 mit der Drohung g4 
und der Springer auf h5 geht verlo-
ren. 
20…Dc7 21.Te4 erneuert die Dro-
hung. 
21…Lh8 22.g4 Sg7 23.Dh6 Sc8  

24.Tf1 bringt auch noch die letzte 
Figur ins Spiel. 
24…Sd6 erlaubt einen schönen Ab-
schluss. 
25.Sg5!! gewinnt auf der Stelle. 
25…fxg5 26.Txf8!+ Kxf8 27.Dxh7 
Die schwarzen Figuren sind so 
schlecht platziert, dass Matt ver-
hinderbar ist. Schwarz gab auf. 
1 – 0 
 

Ankündigungen 

08.03.2026 
 
29.03. – 02.04.2026 
03.04.2026 
 
12.04.2026 
 
30.05.2026 
31.05.2026 
 
21.06.2026 

Steirische Jugendschachrallye Gratwein 
 
2. Int. Reblaus-Schach-Open 2026 
2. Int. Reblaus-Osterkorb-Blitzturnier 2026 
 
Steirische Jugendschachrallye Graz (Karmeliterhof) 
 
Offene Steirische Landesmeisterschaft (Blitz) 
Steirische Jugendschachrallye Graz (Tennenmälzerei) 

 

Steirische Jugendschachrallye Leoben (Gösser Bräu) 

 

 
Termine Erwachsene  

 
Termine Jugend 

 


